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Vorbenerltun6

Die Börich.tefütattung über das Gastätätten- und Bcherb.ergunga-
gererbc rird auf Gruna dce Gcsetzca übcr dia Durchführung lau-
fcndcr Statiatiken ia Eandrcrk cotic in Gastetätten- und Bc-
herbergungsgcrerbc (HreaStatG) von 12. Auguet 1960 (BGBl. I
S. 589) auf repräecntativet Basle durchgeführt und bcrück-
eichtigt nit Ausnab^ne dcr Kantinen, Eiedielen, Trink- und
Inbißha1len aIle Betricbearteh und -größcn dce Gaetetätten-
und Beherbergungegewcrbee. Grundlagc für die Auerahl der
Unterneh,nen rarcn das Erhcbungsmaterj.al der Hqndels- und
Gaetstätteazählung 1960 sowic AnechriftcüIiaten der eeitden
eröffneten unternehnen. Bei den in der Tabelle angegebenen
veränderungazahlea handelt es eich un vorräufige Ergebnisse.

Die Angaben beziehen sic.h auf das Bundcegcbiet.

Erechiencn im Juni 196?

Nachdruck - auch auazugareise - nur nit Quellenangabe gestattet.
Preie: DM -,59

Ergcbnieee für die einzelncn Länder rerdcn i.n dcnrrstatlatischcn Berichtcntr de.r statietiachcn Landceäntcrnlt dcr Kannziffer G fV ] vcröffcntlioht.
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Uns?tzcntrlüklyrigl' iT, Gastgcrc,rbS
ApFil 196?

Die Umsätze in. Gaet*crerbe haben eich In Bundesgebict - zu Jeweillgen
Preisen gerethnet - nur unrcecntlich im April 196? ecscnüber Aprl1 1966

rqcrändcrt. fn Gaetetättengctsrbe stieg dcr Uneatz un 1 rO %, in Bchcr-
berguirgsgererbc dagegen glng cr um 2 12'96 zurück. -Dieae Entwicklung
dürfte darauf zurückzrtführcn eein, daß die Osterfeiertage in diesem
Jahr in März und in vorigen Jahr im April lagen.

Gegenüber März 1967 ergab sich in Berichtsmonat für dae ge§ente Gast-
gewerbe e j,ne Umsatzzunahme un 1'r 5 96, die wCEentlich niedrtger rar al.c
in vorangegangenen Jahr (* 511 %).

In Gaststä!!-qnaet-e-rb-e stiegen die Uasätzc ia Berichtenonat gegcnüber
April 1956 bei den Gast- und Speleewirtschaften um 1 14 % und bci den

Bare, Tanz- und Vergnügungalokalen tm 5,1 %t rährend sie boi den

Bahnhofsrirtechaftcn un 4r, % und bei den Caf6'e um J $ % nied,riger
lagen.

:

Im Beherberßun*EßererbG wurden bei :den Hotele Unsaf,zsteigerungen von

13 96 erzielt, bei den Gaathöfen und Frendenhcimen und Peasionen

sanken die Umsätze un 6.5 % bzt. ?r1 %.

Die Aufgliederung dcr Umeatzeatricklung in Beherbcrgungsgcwerbc nach

Verpflegungc- und Übernachtungaunsatz zeigt eine Steigerung beim

Übernachtungsuneatz (* 415'51 und eine Abnahne bein Verpflegunga-
unsatz (- 2,? 'A). Diee nacht eich bel dcn .Hotcle (Übernaetrtungc-

unsatz + 9rO %; VerpflegungauE8alz - Or5 %) und bei den Gasthöfen
(Übernachtungsumaatz +. Or6 %; Vcrpflegungsumaatz - ,,1 %) benerkbar.
Bci den Frendenheimen und Pensionen nurden eowohl bein Übernachtungs-

unaatz (- g.1 %) al^e auch bein Verpflegungsuneatz (.- 4,S %) Unsatz-
rückgänge verzeichnet.

In den ereten 4 Monatep dicaee Jahrce lagen die Uneätze nur unresent-
lich über d,cnen dce enteprechenflca Zcitabachnittee dee VorJahrca' und

zrar lm'Gaetetättcngelerbe um 116 %r la Bcbcrbergungegcrerbe un Or'8 %

und in Gaetgererbe lnegesamt vm 1 14 %.
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Unaatzcntrlchlune Ln Gaetgercrbc

1962 = 1Oo

Itllrtsohaf tszwel.g

TfLrtschaftsklasee

2)

8[o 1

8080uübcr
1

Gesantuneatzl )

Gaatgcrorbc
Gaetstätt
d,avoa

ca6ercrbe 2)

Gaet- und Spelserirtachaftea
BahnhoferLrtscbaftea
Caf0e
Bara, taaz- und Vergaügungs-
IokaLc

g"g"r""b"')

Frcndcrhclac und Pcaalonea

Bcberbcrguagagcrcrbc
davon

Eotele
Gaatböfe
Frentlcahciae uad Poaaioaca

Beherbergungsgewerbc
davon

EoteIa
Gaathöfe
Frendenbcine uad Peaeloaca

1n2 212 0 8

+ 1r5
+ 216

+ )rl
+' Or8
- lrg
+ trl

5r7
?,E

11,1

_. 116

1to

+ 1rl
1r)

- ,,,
+ )t)

112
615

+ 1rl
+ 1r5

+ 1rE

- Irl
* 1t7

+ 9r2

115
O'9

9r7

+ ot9

+ 1rO
+ orl
* )rl

+ )r)

+ 610
+ lro
+ )t5

+

+

- 2r?

Orl

?,1

Qr)
5r1'
I'E

Beherbergua
davoa

EoteIs
Gapthöfc

+

+

+

+

1

,
6

t
t
t

+

-

+

+

' Vcrpflcruaraungatz4) 1n Bcherberfiracg&rcrbc

t
6

12

übernachtunreuneatz5 ) lp Beherberflranercwcrbe
+ 2r? + lr9

+ 9t0
+ O16

- 9r1

1212
llrl
1619

r ) Zun Gcea^utuuaatz (Bnrttounaatz) recbnea aicht nur dcr Gastetätten- und
Bebsrbcrguagaunsetzr aondsra auoh Eaadwenlcs-r Eandele- und Boaetiger Uneatz
voa Uatcrachnca, dcrcn urlrtachaftlLcher Schwerpunkt in Gaatgerarbe. Iiegt;feraer der Unaatz von Erzeugalascn aus eigcner Landrlrtechaft, wenn d5.äeeln cS.geaea Gaatatättea- und Beherbergungsbetri.eb umgeaetzt wordEa siud,2) Ohne Kaatlnen, Eledieleu, Trlnk- uad fnblßhallen, - l) pfc §unne d,äs Ver-pflcgungs- uucl Ubernachtungaunsatzea ergibt nicbt deri Geeantuneatz dea Be-
herbe'rgungegererbes, da aoch soaetige Unaätze (2.8. Garagenvermietungen,
fanketeJ.Ien' Wäachereien, BügJ.ereien, lelefoagebührea) erzielt werden.4) Uneatz aus Verpflegungr Aueechank uad sonsitgen Verkauf ia der Gast-gtätte elaachl.. Bedienuagsgcld eowle Getränke-, verEnüguage- und sektsteuer,
5) Uaeatz au! überaechtungcu (ohne Erübstück) una Bidern (ohne nedlziniache
Bäder).

-I-

'dr
I'

t

-l


